


Textteil zum Bebauungsplan 
 
 

„Herrschaftsbreite“ 
 

 
Ergänzend zum Lageplan wird folgendes festgesetzt: 
 
 
1. Planungsrechtliche Festsetzungen 

(§ 9 Abs. 1  BBauG vom 23.06.60 und BauNVO i.d.F. vom 26.11.68) 
 

 
1.1 Art der baulichen Nutzung    

(§§  1 - 15 BauNVO)     
    
 Allgemeines Wohngebiet gemäß § 4 Baunutzungsverordnung  
   
 

1.2 Maß der baulichen Nutzung 
(§§  16 – 21 a  BauNVO) 
 
 gemäß den Eintragungen im Lageplan (s. Nutzungsschablone) 
 
 

1.3 Bauweise  
(§ 22 BauNVO) 
 
 gemäß den Eintragungen im Lageplan (s. Nutzungsschablone) 
 abweichende Bauweise: a 
 Gartenhofhäuser 
 Geschlossen innerhalb der überbaubaren Grundstücksfläche 
 
 

1.4 Nicht überbaubare Grundstücksflächen 
(§ 23 Abs. 5 BauNVO) 
 
 Lauben, Schuppen und dergl. als Nebenanlagen gemäß § 14 Abs. 1 
 BauNVO sind in den nicht überbaubaren Grundstücksflächen nicht 
 zulässig. 
 
 

1.5 Stellplätze und Garagen 
(§ 9 Abs. 1 Ziff. 1 e BBauG) 
 
 Die nach § 69 Landesbauordnung notwendigen Stellplätze und Garagen 
 sind, soweit festgesetzt, gemäß den Einzeichnungen im Lageplan, im 
 übrigen auf den Baugrundstücken herzustellen. 
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1.6 Mit Leitungsrecht zu belastende Fläche 
 
 Die im Lageplan dargestellten Flächen sind mit einem Leitungsrecht 
 (Stromversorgung) zu Gunsten der Stadtwerke Ulm zu belasten. 
 
 
 

2. Bauordnungsrechtliche Festsetzungen 
(§ 111 LBO i.d.F. vom 20.06.1972) 
 
 

2.1 Äußere Gestaltung der baulichen Anlagen 
(§ 111 LBO Abs. 1 Ziff. 1 LBO) 
 
 Dachform:  Satteldach 
 Dachneigung: 25 – 35° 
 
 

2.2 Einfriedungen 
(§ 111 Abs. 1 Ziff. 4 LBO) 
 
 Es sind nur Hecken bis 1,00 m Höhe zulässig. 
 
 
 
 

 
Begründung 
 
Auf Grund der günstigen Verkehrslage und der geringen Entfernung zur Stadt Ulm hat 
die Gemeinde Illerkirchberg eine wesentliche Bedeutung als Arbeiterwohngemeinde. 
 
Aus diesem Grunde besteht eine große Nachfrage nach Bauland. Die Gemeinde hat sich 
deshalb entschlossen, das ca. 4 ha große Plangebiet zu erschließen. 
 
Der Gemeinde Illerkirchberg entstehen durch die städtebauliche Maßnahme Kosten in 
Höhe von ca. 330.000,00 DM. 
 
 



 3 

Verfahrensvermerke 
 
Als Entwurf gem. § 2  Abs. 6  BBauG ausgelegt vom 13.11.1973 bis 13.12.1973. 
 
Als Satzung gem. § 10 BBauG vom Gemeinderat beschlossen am 14.12.1973. 
 
Genehmigt gem. § 11 BBauG vom Landratsamt Alb-Donau-Kreis mit Erlass vom 
17.01.1974  Nr. 51.1  Az. 612.21. 
 
Öffentlich ausgelegt gem. § 12 BBauG ab 28.01.1974. 
 
Genehmigung und Auslegung bekanntgemacht  
 
In Kraft getreten am 26.01.1974. 
 
 
Illerkirchberg, den 26.01.1974  gez. Lotter   Bürgermeister 
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